
FIXTURLASER EVO



Willkommen in unserer Welt.
 
Seit den Anfängen im Jahr 1984 hat ACOEM AB Industrieunternehmen auf der ganzen Welt geholfen, profitabler und nachhaltiger 
zu produzieren. Nur durch den Mut, über bestehende Normen hinaus zu denken und unkonventionelle Wege zu gehen, sind wir 
dahin gelangt, wo wir heute stehen.  Dazu gehört auch der Mut, Fehler zu machen und neue Wege zu gehen. Durch Entschlossen-
heit, Ehrgeiz und das entsprechende Know-how haben wir uns zu einem Global Player und einem führenden Anbieter von innovati-
ven, benutzerfreundlichen Wellenausrichtungssystemen entwickelt.

ERFASSUNG DER TATSÄCHLICHEN POSITION 
� Echtzeitdaten während des Ausrichtvorgangs

� VertiZontal Move = Einmal messen, Bewegung in 

zwei Richtungen

� Beide Wellenpositionen werden gleichzeitig überwacht

GRAFISCHER ARBEITSABLAUF

� Symbolbasiert – Adaptive Benutzeroberfläche

� Farb-Touchscreen 

� Bildschirmperspektive anpassbar

 

INTELLIGENTE AUSRICHTUNG

� Digitaler Sensor der 2. Generation 

� Volldigitales System 

� Unerreichte Signalqualität

Fixturlaser EVO 
 
Einfachheit in Ihren Händen
Das neue lasergestützte Wellenausrichtsystem Fixturlaser EVO zeichnet sich durch per-
fekt entwickelte Einfachheit aus.
Auf alles Überflüssige und jeglichen „Schnickschnack“ wurde bewusst verzichtet. Das Produkt 
verkörpert unsere Grundwerte: Einfachheit, Benutzerfreundlichkeit und innovative Technik.
Fixturlaser EVO besitzt eine kompakte Anzeigeeinheit mit einem 5-Zoll-Farbtouchscreen. 
Das Gerät ist klein und handlich, sodass Sie es bequem in einer Hand halten können, 
während Sie die andere Hand frei haben, um den Bildschirm bedienen oder die Wellen 
drehen zu können.
Es besitzt eine übersichtliche, farbcodierte grafische Benutzeroberfläche, die den Bedie-
ner problemlos und stressfrei durch den gesamten Mess- und Ausrichtprozess führt.
Fixturlaser EVO wird als umfangreiches Wellenausrichtpaket geliefert – einschließlich 
der Feetlock-Funktion für Fälle, in denen feste und bewegliche Maschinenfüße individuell 
definiert werden müssen.

Ein volldigitales Werkzeug
Fixturlaser war das erste Unternehmen, welches digitale CCD-Technologie bei Sensoren dieser 
Art einsetzte und damit als erstes ein digitales Wellenausrichtsystem auf den Markt brachte. 
Dank eines 30 mm großen, hochauflösenden CCD-Sensors können Sie unabhängig von 
Umgebungslicht und Messumgebung eine beispiellose Wiederholgenauigkeit und eine 
hervorragende Präzisionsausrichtung erzielen. In Bezug auf die Filterung und Aufbe-
reitung der Messdaten bietet die CCD-Technologie gegenüber der älteren analogen 
PSD-Technologie unvergleichliche Vorteile.
Ein weiterer, herausragender Vorteil ist die kompakte Größe der Sensormodule, die mit 
einer Gehäusedicke von nur 33 mm auch in engsten Räumen leicht zu montieren sind.

„Man sollte alles so einfach wie möglich machen – aber auch nicht einfacher.“ 
Albert Einstein



Fixturlaser hat eine adaptive Benutzeroberfläche entwickelt, 
d. h. eine Bedienoberfläche, die Ihnen in Abhängigkeit von Ihren 
Messergebnissen tatsächlich sagt, was zu tun ist. Mit der Funktion 
„VertiZontal“ steht Ihnen eine der innovativsten und zeitsparendsten 
Wellenausrichtfunktionen zur Verfügung. 
Die adaptive Benutzeroberfläche zeigt an, in welchem Umfang eine 
falsch ausgerichtete Maschine durch Hinzufügen oder Entfernen 
von Passplatten an den Maschinenfüßen eingestellt werden muss. 
Im weiteren Verlauf des Ausrichtprozesses müssen Sie beim Übergang von der vertikalen zur hori-
zontalen Ausrichtung der Maschine keine erneute Messung mehr vornehmen. Die nachfolgende
horizontale Ausrichtung kann sofort, auf Basis der angezeigten Live-Werte, ausgeführt werden.

VertiZontal

Sensortechnologie
In unseren Sensoren kommt CCD-Technologie zum Einsatz. 
Diese digitale Technologie wird in den meisten Digitalkameras 
verwendet. In Bezug auf die Filterung und Verarbeitung der 
Messdaten bietet die CCD-Technologie gegenüber der älteren 
analogen PSD-Technologie einen unvergleichlichen Vorteil. 
Dank der ausgereiften CCD-Technologie, die wir bereits in 
der zweiten Sensorgeneration verwenden, können wir jetzt 
unabhängig von Umgebungslicht und Messumgebung eine 
beispiellose Wiederholgenauigkeit und damit hervorragende 
Ergebnisse erzielen. Hinzu kommen hochauflösende Winkel-
sensoren zur Positionsbestimmung beider Sensoreinheiten. In  
Verbindung mit weiterentwickelten Messalgorithmen, ermög-
lichen wir eine Präzisionsausrichtung auf einem völlig neuen 
Niveau.
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Mit Screen Flip den eigenen Blickwinkel erhalten 
Verwirrend, wenn der Bildschirm die Maschine nicht exakt aus Ihrem Blickwinkel zeigt? 
Kein Problem, auch dafür haben wir die passende Lösung: Screen Flip. Diese Funktion 
ermöglicht es dem Anwender, die Abbildung der Maschinenanordnung auf dem Bildschirm 
auf den tatsächlichen Blickwinkel abzustimmen. 



ACOEM GmbH Am Söldnermoos 17       
85399 Hallbergmoos Tel.: +49 (0)811 899498 25 Fax: +49 (0)811 899498 23    
E-Mail: vertrieb@acoemgroup.com  -  www.fixturlaser.de  

ACOEM AB ist ein Global Player und führend in der Entwicklung innovativer, benutzer-
freundlicher Ausrüstung für die Wellenausrichtung. Mit unseren Produkten und Lösungen 
unterstützen wir Industrieunternehmen auf der ganzen Welt, sich bestmöglich aufzustel-
len und unnötigen Verschleiß und Produktionsausfälle zu minimieren. Damit leisten wir 
einen erheblichen Beitrag, die Wirtschaftlichkeit unserer Kunden zu erhöhen und unsere 
Umwelt nachhaltiger zu gestalten.
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Memory Manager: Benennen Sie Ihren Ausricht- und Messbericht und 
speichern Sie ihn im Memory Manager.  Mit Fixturlaser EVO können Sie bis 
zu 1200 Messberichte speichern. Sie können die Berichte auch einfach per 
USB-Kabel auf einen PC übertragen. 

FIXTURLASER EVO – KOMPLETTES SYSTEM

Gewicht (inkl. aller Standardteile):  5,4 kg (11,9 lbs)

ANZEIGEEINHEIT	
Gewicht:	 0,36 kg (12,8 oz) 
Abmessungen:	 181 mm x 103 mm x 180 mm	                 		
                                          (7,1” x 4,0” x 1,1”)
Schutzart:	 IP 65
Displaygröße:	 Diagonale: 5” (127 mm)  
                                          (111  mm x 63 mm, 4,3” x 2,5”)
Betriebszeit:	 8 Stunden Dauerbetrieb

TD-EINHEITEN
Gewicht:	 M3 212 g (7,5 oz) S3 188 g (6,6 oz)
Schutzart:	 IP 65
Messabstand:	 bis zu 10 m
Detektor:	 Digitaler Sensor der 2. Generation
Detektorlänge:	 30 mm (1,2”)
Detektorauflösung:	 1 µm (0,04 mil)
Messgenauigkeit:	 0,3 % ±7 µm (0,3 % ±0,27 mil)

WELLENBEFESTIGUNG	
Wellendurchmesser:	 Ø 25 – 175 mm (1” – 6,9”)        
                                          mit Verlängerungskette  
                                          Ø 25 – 450 mm (1” – 18”)
Stangen:	 4 x 150 mm (5,9”)
 

1. Anzeigeeinheit 2. Fixturlaser M3 mit Spannvorrichtung, komplett inkl. 4 Stangen (150 mm) 
und Ketten (470 mm) 3. Fixturlaser S3 mit Spannvorrichtung, komplett inkl. 4 Stangen 
(150 mm) und Ketten (470 mm) 4. USB-Kabel 5. Netzkabel 6. Bandmaß 5 m 7. Kette 8 mm 
(L=970 mm) 8. Netzteil mit 4 USB-Anschlüssen

2. 3.4.

5.

6.
7.

Horizontale Wellenausrichtung: Ermitteln und korrigieren Sie die relative Position 
von zwei horizontal orientierten, gekuppelten Maschinen. Nach dem Ausrichten 
sind die Rotationszentren der jeweiligen Wellen kollinear. 

Vertikale Wellenausrichtung:Ermitteln und korrigieren Sie die relative Position von 
zwei vertikal orientierten, per Flansch miteinander verbundenen Maschinen. Nach 
dem Ausrichten sind die Rotationszentren der jeweiligen Wellen kollinear. 
 
Softcheck™: Softcheck™ prüft, ob ein sogenannter Kippfuß vorliegt, d. h. 
wenn nicht alle Maschinenfüße fest auf dem Fundament anliegen.

Vorgabewerte: Vor Beginn der Ausrichtung werden Vorgabewerte hinterlegt, 
um z. B. thermisches Wachstum einer Maschine zu berücksichtigen.

Feetlock™:Funktion, um feste und bewegliche Maschinenfüße flexibel 
zu definieren. 

Screen Flip: Wählen Sie Screen Flip in den Einstellungen, und die 
Maschinenanordnung auf dem Bildschirm entspricht Ihrem tatsächlichen 
Blickwinkel.

Wiederherstellungsfunktion: Eine besondere Funktion des Powermanage-
ments, mit der Sie nach einem unerwarteten Stromausfalls  exakt an der 
Stelle des Unterbrechungszeitpunkts ohne Datenverlust fortfahren können.

1.

8.

wanzel
Wanzel


